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Essbare Herbstgärten

Wo Zier auf Nutzen trifft

Stellen Sie sich vor: Sie treten morgens in den Garten, die Luft
riecht nach feuchter Erde und fallenden Blättern, und die Sonne
wirft ein warmes Licht über die Beete. Mangoldblätter glänzen
in sattem Grün, orange Kürbisse leuchten zwischen hohen
Gräsern, und Beeren locken Vögel an. In einem gut geplanten
Herbstgarten verschmelzen Nutz- und Zierpflanzen zu einem
harmonischen Bild, das gleichermaßen die Augen erfreut und
den Gaumen versorgt.

Ernteglück

zwischen Farben & Formen

Robuste Pflanzen wie Kürbis, Mangold, Grünkohl oder
Herbstbeeren liefern nicht nur die Ernte, sondern bringen
Struktur in den Garten. Sie setzen klare Linien, definieren Beete
und schaffen Ruhepole zwischen farbenfrohen Zierpflanzen.
Ziergräser, Lampenputzergras oder Astern setzen rhythmische
Farbtupfer, die Bewegung und Dynamik in die Beete bringen.

Die Kombination aus kräftigen und zarten Tönen, hohen und
niedrigen Pflanzen, rund und spitz – all das verwandelt den
Garten in eine lebendige Bühne, auf der jede Pflanze ihre
eigene Rolle spielt.

  

Hochbeete

praktisch, elegant, sichtbar

Hochbeete sind weit mehr als reine Nutzflächen: Sie sind
Bühne, Strukturgeber und praktische Helfer zugleich. Ein
Hochbeet wärmt sich schneller auf als ein normales Beet, sorgt
für lockere Erde und erleichtert die Pflege erheblich. Gerade im
Herbst, wenn die Tage kürzer werden und man weniger Licht
zur Verfügung hat, zeigt sich der Vorteil: Hochbeete bündeln
Pflanzen in übersichtlichen Bereichen und lassen sich so
pflegen, dass jede Pflanze ihr volles Potential entfalten kann.
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Ein besonders elegantes Beispiel ist die Lyana-Mauer von
KANN. Mit nur einem Grund- und einem Halbelement lässt sie
sich schnell und präzise aufbauen. Ihre glatten
Betonoberflächen und dezent nuancierten Sichtseiten fügen
sich harmonisch zwischen Kräuter, Ziergräser oder Gemüse ein
und wirken gleichzeitig modern, klar und stilvoll. Ob als
Hochbeet, Beetbegrenzung oder kleine Stützmauer – sie schafft
Struktur, Ruhe und optische Klarheit im Garten. Die Lyana-
Mauer zeigt, dass ein funktionales Element auch gestalterisch
glänzen kann, und sorgt dafür, dass der Garten in jeder
Jahreszeit ein ästhetisches Highlight bleibt.

Lyana-Mauer entdecken

Ein Garten voller Leben

Ein essbarer Herbstgarten ist mehr als ein Ort der Ernte. Er ist
ein lebendiges Ökosystem, in dem alles miteinander verbunden
ist. Herbstblüher wie Fetthenne, Astern oder Purpur-Sonnenhut
liefern Nahrung für Insekten, die wiederum Vögel und andere
Tiere anlocken. Beerensträucher und Obstgehölze bieten
Schutz und Futter im Winter, während Gräser und Stauden für
Struktur und Deckung sorgen.

Wenn man so einen Garten betreibt, spürt man schnell, wie viel
Leben darin steckt. Jede Pflanze, jedes Beet wird zu einem
kleinen Lebensraum. Gleichzeitig entsteht ein harmonisches
Gesamtbild, in dem Farben, Formen und Texturen miteinander
spielen. Wer seinen Garten auf diese Weise gestaltet, schafft
einen Ort, der nicht nur schön aussieht, sondern gleichzeitig
aktiv zur Biodiversität beiträgt – und das ganz ohne großen
Aufwand.

  

Herbst auf dem Teller

Gärtnern macht am meisten Freude, wenn man die eigene
Ernte gleich genießen kann. Eine leckere Kürbis-Apfel-Suppe
verbindet Süße, Säure und eine Prise Curry zu einem
aromatischen Herbstgenuss. Schon beim Schälen und
Schneiden der Zutaten erfüllt der Duft den Raum und erinnert
an warme Herbsttage, an denen man nach der Arbeit im Garten
das Ergebnis direkt auf dem Teller schmeckt.

Kürbis-Apfel-Suppe

Zutaten für etwa 4 Portionen:

800 g Hokkaido-Kürbis
2 Äpfel (säuerlich)
1 Zwiebel

/produkte/mauer-und-boeschungssysteme/lyanamauer/


1 Knoblauchzehe
2 EL Olivenöl
1 TL Currypulver
700 ml Gemüsebrühe
200 ml Sahne
Salz, Pfeffer
1 Prise Muskat
2 EL gehackte Petersilie

Zubereitung:

Kürbis entkernen und würfeln, Äpfel schälen und klein
schneiden. Zwiebel und Knoblauch schälen, würfeln und glasig
dünsten.

Kürbis und Äpfel dazugeben und anrösten, Currypulver
unterrühren, mit Gemüsebrühe aufgießen und 20 Minuten
weichkochen.

Pürieren, Sahne unterrühren, abschmecken und mit Petersilie
garnieren.

Das Ergebnis: ein warmer Teller Suppe, der den Geschmack
des Herbstes einfängt – perfekt nach einem langen Tag im
Garten.

Lieblingsplätze für alle Sinne

Ein essbarer Herbstgarten ist ein Ort, der alle Sinne anspricht.
Hochbeete und durchdachte Pflanzkombinationen schaffen
Struktur und Rhythmus. Essbare Pflanzen bringen Farbe, Form
und Geschmack in jeden Winkel. Unsere Lyana-Mauer sorgt
gleichzeitig für Funktionalität und Design, sodass der Garten
nicht nur praktisch, sondern auch elegant wirkt.

Wer seinen Herbstgarten auf diese Weise gestaltet, erschafft
einen Lieblingsplatz – zum Staunen, Genießen und
Entspannen. Ein Garten, der lebt, wirkt und Freude schenkt, für
alle, die ihn betreten.

Die KANN Gruppe zählt zu den führenden Herstellern von
Betonprodukten in Deutschland. Ihre Angebotspalette erstreckt
sich von Rohstoffen über Transportbeton und
Logistikdienstleistungen bis hin zu Produkten für den Straßen-,
Garten- und Landschaftsbau. Bundesweit betreibt die KANN
Gruppe mit ihren Tochtergesellschaften heute mehr als 60
Produktionsstandorte, an denen 1.200 Mitarbeiter beschäftigt
sind.


